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ANDACHT
Ich sehe was, was du nicht siehst
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Liebe Gemeindeglieder, liebe Le-
serinnen und Leser,

ich sehe was, was du nicht siehst,
und das hat die Farbe… – dieses
Spiel kennen Sie bestimmt. Wir
haben es mit unseren Kindern oft
gespielt, bei einer langen Auto-
fahrt oder auch manchmal zu
Hause. Das hat die Langeweile
vertrieben – und manchmal gab es
richtig was zu entdecken.
Mir gefällt dieses Spiel nach wie
vor. Besonders gern gebe ich den
anderen ein Rätsel auf und freue
mich, wenn ganz angestrengt ge-
sucht wird. Oft dauert es sehr lan-
ge, bis der gesuchte Gegenstand

gefunden wird – und ab und zu
findet ihn keiner.
Mit Gott ist das ganz ähnlich. Ich
glaube an ihn, ich vertraue ihm,
ich bin sicher, von ihm geliebt und
angenommen zu sein, von ihm be-
gleitet und beschützt zu werden –
aber oft sehe ich und merke ich
gar nichts davon. Und das kann
sehr frustrierend sein, wenn ich
ihn gerade sehr brauche, wenn
mich etwas belastet oder ich mich
gar fürchte. Dann wünsche ich
mir, er wäre zu sehen, zu spüren –
aber ich weiß nicht, wo er ist. Es
ist wie bei dem Spiel: Das, was ich
suche, ist ja da, ein anderer hat es
ja gesehen – nur mir ist im Mo-

ment der Blick versperrt.
Wissen Sie, was man braucht, um
in diesem Spiel das Rätsel zu lö-
sen, um zu finden, was gesucht
wird? Ich muss mich umschauen,
nicht gleich aufgeben, muss auf-
merksam und neugierig sein und
geduldig suchen.
Ich sehe was, was du nicht
siehst… Mit Gott ist das nicht an-
ders. Ich kann lernen, Augen für
Gott zu haben, wenn ich aufmerk-
sam und neugierig durch mein Le-
ben gehe.
Wie ist das, wenn Sie morgens
aufstehen? Wenn ein neuer Tag
vor Ihnen liegt
und Sie noch
nicht wissen,
was er bringen
wird?
Vielleicht neh-
men Sie sich ein-
mal folgendes
vor und sagen
sich: Heute pas-
se ich auf, heute
schau ich mal, ob
ich was sehe von
Gott, von seiner
Liebe und Gna-
de.
Erwarten Sie etwas von Ihrem
Tag. Erwarten Sie, dass Gott bei
Ihnen ist und Ihnen Gutes begeg-
net – und wo etwas schwierig
wird, da lässt er Sie nicht allein.
Vielleicht begegnet Ihnen ein
freundlicher Mensch, Sie bekom-

men etwas geschenkt, jemand
hört Ihnen zu oder nimmt Sie in
den Arm, Sie werden gelobt oder
getröstet, Sie lernen etwas, Sie
entdecken etwas, was Sie beson-
ders gut können, Sie lachen ein-
fach. Es gibt so viel, womit Gott
uns begegnet und unser Leben
bereichert.
Und dann sieht man es plötzlich:
Gott ist da. Und dann heißt es: Ich
sehe etwas, was Du auch sehen
kannst. Gott ist da und geht mit
mir durch den neuen Tag.
Seien Sie aufmerksam und blei-
ben Sie neugierig. Es gibt so viel

zu sehen.

Herr, manchmal
gehe ich wie
blind durch mei-
ne Tage und
sehe tatsächlich
nichts. Dabei bist
du mir doch auf
den Fersen und
oft genug sogar
voraus. Herr,
jetzt sperre ich
die Augen auf!
Amen

Ihr Pastor

Michael Bausmann

Und dann sieht man
es plötzlich: Gott ist

da. Und dann heißt es:
Ich sehe etwas, was
Du auch sehen

kannst. Gott ist da
und geht mit mir durch

den Tag
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VORSTELLUNGSGOTTESDIENSTE
UNSERER VORKONFIRMANDEN

GOTTESDIENSTE
RUND UM PASSION & OSTERN:

FR. 07.04.|08.00 UHR| POSAUNENBLASEN AUF DEM FRIEDHOF RIBBESBÜTTEL
|08.30 UHR| P0SAUNENBLASEN AUF DEM FRIEDHOF RÖTGESBÜTTEL
|09.30 UHR| PASSIONSGOTTESDIENST IN RÖTGESBÜTTELMIT HL. ABENDMAHL
|11.00 UHR| PASSIONSGOTTESDIENST IN RIBBESBÜTTEL MIT HL. ABENDMAHL

SO. 09.04.| 09.30 UHR| OSTERGOTTESDIENST IN RÖTGESBÜTTEL
| 11.00 UHR| OSTERGOTTESDIENST IN RIBBESBÜTTEL

IN DEN KIRCHENGEMEINDEN RIBBESBÜTTEL UND RÖTGESBÜTTEL
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ADVENTSZEIT
Das Außengelände unserer Kirche
glich in der Vorweihnachtszeit einem
riesigen Adventskranz. Die Freiwillige
Feuerwehr hatte vier der großen
Koniferen mit Lichterketten
geschmückt und nach und nach
leuchten lassen. So ergab sich in

jeder Adventswoche ein neues,
stimmungsvolles Bild. Für die tolle
Aktion und die neuen,
ressourcenschonenden Leuchtmittel
möchten wir uns an dieser Stelle bei
den beteiligten Feuerwehrfrauen und
-männern ganz herzlich bedanken.

DANKESCHÖN
Dank auch an Andrea Nagel und die
Spenderinnen und Spender von
Tannengrün. Ein großer Kranz hat
die Kirche während der
Adventsgottesdienste geschmückt.

KRIPPENSPIELE
Mit großem Engagement haben unse-
re Vorkonfirmanden das Krippenspiel
eingeübt und aufgeführt. Die Reso-
nanz war überragend und die Konfis
haben zurecht viel Lob bekommen.
Besonders gelungen war der Mix von
modernen und traditionellen Elemen-
ten. So konnten wir die biblische Ge-
schichte neu begreifen.

HERZLICHEN DANK !
An alle Helferinnen und Helfer in dieser Adventszeit und an Familie
Fenske für die Tannenbäume.
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WEIHNACHTS-
WUNSCHBAUM
Das hat ja gut geklappt mit unserem
Weihnachtsbaum vor der Kirche

So nach und nach nahm die weih-
nachtliche Stimmung an unserem
Baum zu, Gekauftes und auch mit viel
Liebe Selbstgebasteltes zierten ihn.
Mit viel Freude und Stolz seht ihr eini-
ge Fotos von „unserem“ Projekt. Vie-
len herzlichen Dank an alle Mitwirken-
den. Ich hoffe, ihr hattet genau so viel
Freude wie ich …

Eure Kerstin

GOSPELKONZERT
Nach vier Jahren Pause fand am 3.
Advent endlich wieder ein Gospel-
konzert in Ribbesbüttel statt! Dieses
Mal trat der neu gegründete Gifhor-
ner Gospelchor des Kirchenkreises
Gifhorn bestehend aus 40 Sängerin-
nen und Sängern unter der Leitung
von Pastor Lars-Uwe Kremer in der
St.-Petri-Kirche auf. Zahlreiche Besu-
cherinnen und Besucher hatten sich
in der St. Petri-Kirche eingefunden,
um sich mit den fröhlichen Gospellie-
dern in weihnachtliche Stimmung
versetzen zu lassen. Sie durften die
Lieder mit Fingerschnippen und Klat-
schen begleiten. In der Pause luden

Brezeln, Glühwein und andere Ge-
tränke zum Verzehr im Gemeinde-
haus ein. Der Erlös aus dem Verkauf
und die gesammelten Spenden in
Höhe von 850 Euro sind für die Ju-
gendarbeit in unserer Gemeinde be-
stimmt. Ein ganz herzliches Danke-
schön geht an den Gifhorner Gospel-
chor, dem es gelungen ist, sich in die
Herzen der Zuhörerinnen und Zuhörer
zu singen sowie allen, die zum Gelin-
gen dieser Veranstaltung beigetragen
haben.

Annette Splett

10 11Gospelkonzert Themen
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GOTTESDIENST
MIT SARINA MEINICKE

LBENDIGES GEMEINDELEBEN IN
RÖTGESBÜTTEL

Am 29.01.2023 hielt Sarina Meinicke,
Theologiestudentin aus Göttingen, in
Vertretung für Michael Bausmann den
Gottesdienst in Rötgesbüttel. Wie sie uns
erzählte, war es ihr erster Gottesdienst,
den sie verantwortlich leitete. Man hat es
ihr nicht angemerkt. Wir freuen uns, sie
bald mal wieder in unseren Gemeinden
predigen zu hören.

Nach einem ersten Auftakttreffen Mitte Januar in der Kapelle von St. Michael soll
es mit den Planungen für eine lebendige Gemeinde auch in Rötgesbüttel weiter-
gehen. Die ersten Ideen sind in der Entwicklung. So möchten wir durch die Einbin-
dung weiterer Akteurinnen und Akteure die Gottesdienste lebendiger gestalten.
Das Team Lesungen wird verstärkt, für ein Begrüßungsteam oder für ein Kinder-
gottesdienstteam werden noch Interessierte gesucht.

Überlegt wurde auch, wie wir mit anderen Formaten Menschen ansprechen, die
bisher wenige Berührungspunkte zu unserer Gemeinde haben. So wurde über ei-
nen Motorradgottesdienst, eine Osterbastelaktion und über eine Kleiderbörse
diskutiert. Uns ist bewusst, dass all diese Ideen nur dann umgesetzt werden kön-
nen, wenn sich Menschen finden, die Lust haben uns dabei zu unterstützen.

Wir laden daher herzlich zu unseren nächsten Treffen in die Kapelle Rötgesbüttel
ein. Termine geben wir zeitnah auf unserer Homepage bekannt oder sprecht uns
einfach nach dem Gottesdienst beim Kirchencafé an.

Euer Kirchenvorstand
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N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de

N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de

UNSER NÄCHSTER
SUPPENSONNTAG IN RIBBESBÜTTEL

AM 23.04.2023 IM ANSCHLUSS AN DEN
GOTTESDIENST
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UNSERE GOTTESDIENSTE
05. MÄRZ
Sonntag 10.00 Uhr
Gottesdienst in Ribbesbüttel
Die Etappen der Freiheit - allmählich wachsen

23. APRIL Suppensonntag
Sonntag 10.00 Uhr mit
Vorstellung der Konfirmanden
Gottesdienst in Ribbesbüttel
Ohren auf - Gott redet mit dir (auf Gott hören)

12. MÄRZ
Sonntag 10.00 Uhr
Gottesdienst in Rötgesbüttel
Die Etappen der Freiheit - allmählich wachsen

30. APRIL
Sonntag 10.00 Uhr mit
Vorstellung der Konfirmanden
Gottesdienst in Rötgesbüttel
Ohren auf - Gott redet mit dir (auf Gott hören)

19. MÄRZ
Sonntag 10.00 Uhr
Gottesdienst in Ribbesbüttel
Sterne und Planeten - alles dreht sich um Jesus

07. MAI
Sonntag 10.00 Uhr
Gottesdienst in Ribbesbüttel
Mund auf - Gott hört mir zu (beten lernen)

04. JUNI
Sonntag 10.00 Uhr
Gottesdienst in Ribbesbüttel
Wo zwei oder drei - Gemeinschaft in der
Gemeinde

21. MAI
Sonntag 10.00 Uhr
Gottesdienst in Ribbesbüttel

26. MÄRZ
Sonntag 10.00 Uhr
Gottesdienst in Rötgesbüttel
mit Frauke Brinkel

14. MAI
Sonntag 10.00 Uhr
Gottesdienst in Rötgesbüttel
Mund auf - Gott hört mir zu (beten lernen)

02. APRIL
Sonntag 10.00 Uhr
Gottesdienst in Ribbesbüttel
mit Frauke Brinkel

07. APRIL Karfreitag
09.30 Uhr in Rötgebüttel
11.00 Uhr in Ribbesbüttel
Gottesdienste mit
Hl. Abendmahl

16. APRIL
Sonntag 10.00 Uhr
Gottesdienst in Rötgesbüttel
Sterne und Planeten - alles dreht sich um Jesus

09. APRIL Ostersonntag
09.30 Uhr in Rötgesbüttel
11.00 Uhr in Ribbesbüttel
Gottesdienst

28. MAI Pfingstsonntag
09.30 Uhr in Rötgesbüttel
11.00 Uhr in Ribbesbüttel
Gottesdienst mit
Hl. Abendmahl

18. MAI Christi Himmelfahrt
Donnerstag 11.00 Uhr
Open Air Gottesdienst in Meine

19. MÄRZ
Sonntag 12.00 Uhr
Taufgottesdienst
in Ribbesbüttel

16. APRIL
Sonntag 12.00 Uhr
Taufgottesdienst
in Rötgesbüttel

25. JUNI
Sonntag 15.00 Uhr
Taufgottesdienst
am Tankumsee

07. MAI
Sonntag 12.00 Uhr
Taufgottesdienst und
Tauferinnerungsgottesdienst
in Ribbesbüttel

TAUFGOTTESDIENSTE
IN UNSEREN GEMEINDEN
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N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de

Die genannten

Gruppen und

Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst
18.30 Uhr Bibelzeug (ab 15 Jahren) im
Gemeindehaus Ribbesbüttel
19.15 Uhr Jugendgruppe Jay-Gee´s,
1x imMonat

Montag
15.00 Uhr Hauskreis Rötgesbüttel
19.00 Uhr Jugendband im Gemeindehaus
20.00 Uhr Hauskreis in Ribbesbüttel

Dienstag
19.00 Uhr Jugendgruppe
“Die Namenlosen”, Gemeindehaus
Ribbesbüttel

Mittwoch
09.30 Uhr Mini-Club (Kinder von
0 Jahren bis zum Kindergartenalter)
15.00 Uhr Frauenkreis in Rötgesbüttel
(letzter Mittwoch imMonat)
16.30 Uhr Kids Club ab dem
Kindergartenalter
19.00 Uhr Hauskreis in Ribbesbüttel

Gruppen und Kreise

Donnerstag
17.30 Uhr Petri Kids im Gemeindehaus
Ribbesbüttel ab 8 Jahren
18.30 Uhr Posaunenchor in der
Grundschule Ribbesbüttel
20.00 Uhr Hauskreise in Ribbesbüttel

Freitag
15.00 Uhr Frauenkreis Ribbesbüttel/
Winkel (letzter Freitag imMonat)
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht

Herzliche Einladung
zur Predigtreihe,
sonntags um 10.00 Uhr.

05.03 Ribbesbüttel
12.03. Rötgesbüttel

Die Etappen der Freiheit -
allmählich wachsen.

19.03. Ribbesbüttel
16.04. Rötgesbüttel

Sterne und Planeten - alles
dreht sich um Jesus.

23.04. Ribbesbüttel
30.04. Rötgesbüttel

Ohren auf - Gott redet mit
dir (auf Gott hören)

07.05. Ribbesbüttel
14.05. Rötgesbüttel

Mund auf - Gott hört mir
zu (beten lernen)

Information:
Auf unserer Hompage
www.kirche-ribbesbuettel.de bzw.
www.kirche-rötgesbuettel.de findet Ihr den
Podcast zur Predigtreihe „lebendig“ zumAnhören.

Buch:
Die Predigtreihe orientiert sich an dem Buch
„Lebendig!“ vonMichael Herbst (SMCHänssler,
Holzgerlingen 2018, ISBN 978-3-7751-5850-3).

so richtig!

Jeder ist herzlich
willkommen!

Lebendig
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DU FEHLST…
wir suchen Dich!

Sonntagmorgens kurz vor halb 10 in Ribbesbü�el ...
Spannende S�lle ... ich höre keinen Ton ... kein Glockengeläut.

Was ist denn nun los? Sind die Glocken kapu�? Ist heute kein Go�esdienst?
Ich gehe da mal vorbei, da s�mmt doch etwas nicht...

Jetzt bin ich da, die Kirche ist offen. Doch keiner begrüßt mich an der Tür.
Schade, das war immer so ne�.

Einige Gäste sind schon da, aber irgendwie sieht alles anders aus. Irgendetwas fehlt …
Keine Blumen auf dem Altar, die Kerzen fehlen und geputzt werden könnte auch mal wieder.

Ich setze mich in eine der Reihen und warte gespannt ...
Immer noch S�lle.

Es schlägt 10 Uhr. Der Pastor kommt in die Kirche und beginnt seine Predigt. Wir singen;
immerhin, Musik ist da. Aber irgendwie scheint trotzdem keine freudige S�mmung aufzukommen.
Nach knapp einer Stunde endet der Go�esdienst. Aber war nicht heute ein Abendmahl geplant?

Komisch, keiner hat etwas vorbereitet.

Dann fällt es mir wie Schuppen von den Augen.
Wir haben keine(n) Küsterin oder Küster, die gute Seele der Kirchengemeinde … Wo ist sie?

Wir suchen dich! Fühlst du dich angesprochen und hast amWochenende Zeit, bist du gerne in
einer tollen, herzlichen Gemeinscha�?

Dann bewirb dich bei uns als Küsterin oder Küster.

Informa�onen bei Herrn Pastor Michael Bausmann

NEUER HAUSKREIS

ZU BESUCH IN UNSERER KIRCHE
GRUNDSCHULE RÖTGESBÜTTEL

Am 30. Januar 2023 ging es dann mit einem ersten Treffen und bereits 5 Personen los.
Bei Tee und Geknabber lernten wir uns kennen, klärten Organisatorisches und wie wir
inhaltlich beginnen wollen. Wir werden zusammen Bibel lesen, uns austauschen, singen
und beten.

Wir treffen uns montags von 20:00 – 21:30 Uhr 14tägig in Isenbüttel.

Wer Lust hat, kann gerne unseren Hauskreis ergänzen. Es wäre schön, wenn die Gruppe
noch weiter wachsen würde. Sprecht uns einfach an oder fragt im Pfarrbüro unter
05374-66177 für weitere Informationen.

Wir freuen uns auf neue Gesichter! Frauke und Jörg Brinkel

Während eines Gemeindeabends in
Rötgesbüttel erwähnte eine neu Zu-
gezogene, sie würde sich gerne einem
Hauskreis anschließen. Und da wir uns
auch wieder gerne in einem Hauskreis
engagieren wollten, nahmen wir das zum
Anlass, kurzentschlossen einen neuen
Hauskreis bei uns zu Hause anzubieten.

Die zweiten Klassen der Grundschule
Rötgesbüttel haben im Februar ihren Un-
terricht in die Kirche verlegt. Mit ihren
Lehrerinnen Elena Kohn und Silke Kiene
erkundeten sie die Kirche und hatten
ganz viele Fragen: Wie alt ist die Kirche?
Wie hoch ist der Glockenturm? Was
machst du als Pastor alles? Auch in Zu-
kunft wird es immer wieder Unterrichts-
einheiten und Veranstaltungen der
Grundschule in der Kirche geben. Ich
habe dabei genauso viel Spaß wie die
Kinder. Pastor Michael Bausmann

22 23Hauskreise Aktionen im Herbst
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GESICHTER UNSERER
GEMEINDEN

In dieser Rubrik stellen wir Menschen vor, die durch ihr
Wirken unseren Gemeinden ein Gesicht geben

Wir sitzen in der warmen Stube von
Ursula Marquardt, vielen als Ursel be-
kannt. Draußen schneit es. Gemein-
sam blicken wir auf ihr bewegtes Le-
ben zurück, das am 26.07.1934 im
Kreis Insterburg in Ostpreußen be-
gann. Mit viel Demut berichtet Ursel,
dass Gott sie seit ihrer Kindheit behü-
tet und beschützt hat. Bereits im Alter
von 5 Jahren schenkte der Herr ihr
ein zweites Leben, nachdem er sie
von einer Kohlenmonoxidvergiftung
wieder aufwachen ließ. Noch heute
hat sie das Gefühl, dass ein guter En-
gel an ihrem Bett gesessen und sie
vor dem Schlimmsten bewahrt habe.

Doch es sollte nicht das letzte Mal
sein, dass ihr Leben in Gefahr war.
1944/1945 musste sie mit ihrer
schwangeren Mutter und ihrem zwei
Jahre jüngeren Bruder - der Vater war
bereits zu Beginn des Krieges einge-
zogen - aus der Heimat flüchten.
Auch hier hat Gott seine schützende
Hand über die kleine Familie gehal-
ten, wie sich im Nachhinein herauss-
stellen sollte. Geplant war die Ver-

schiffung über die Ostsee, aber die
„Wilhelm Gustloff“ war bereits über-
füllt und so mussten sie kurzerhand
mit dem Zug weiter nach Berlin rei-
sen. Doch Bombenangriffe auf die
Hauptstadt ließen Mutter und Kinder
- auf der Flucht war ein kleines
Schwesterchen geboren - nach kurz-
em Aufenthalt bis nach Rötgesbüttel
weiterziehen. Dort angekommen,
wurden sie von Familie Bosse aufge-
nommen. Ursel erinnert sich schmun-
zelnd an die erste Mahlzeit, die Frau
Bosse zubereitet hatte. Es gab
Braunkohl, ein Gericht, das die Kinder
aus Ostpreußen nicht kannten und
das eher wie ein Kuhfladen als wie ein
Mittagessen aussah.

1949 beendete Ursel die Schule. In
der Zwischenzeit war der Vater aus
dem Krieg zurückgekehrt und betrieb
eine kleine Schusterei im Ort. Man-
gels Lehrstellen nahm sie eine An-
stellung in der Gaststätte Ehrich an,
später wechselte sie nach Hillerse,
wo sie auch ihren späteren Mann
Günter kennenlernte.

1956 heirateten Ursel und Günter. Ein
Jahr später wurde Sohn Hans-Günter
unter Umständen geboren, die Ursel
beinahe das Leben gekostet hätten.
1958 kam Tochter Heidrun, 10 Jahre
später Sohn Roland zur Welt. Der klei-
ne Junge verstarb nach wenigen Mo-
naten am plötzlichen Kindstod. Erst
mit der Geburt von Tochter Ramona
1971 kehrte wieder mehr Freude ins
Familienleben zurück.

Ursel schaut trotz Krankheiten und
der kleinen und großen Schicksals-
schläge, die ihr Leben geprägt haben,
dankbar zurück und bezeichnet sich
selbst als gläubig von Kindheit an. Ihr
Engagement in der Rötgesbütteler
Kirchengemeinde begann allerdings

erst, als ihre Kinder „aus dem Gröbs-
ten raus waren“ und mit der Bekannt-
schaft zur Familie Below. Ehemann
Günter war über 30 Jahre als Kir-
chenvorsteher tätig und seitdem hält
sie Lesungen im Gottesdienst. Früher
gestaltete sie auch den Büchertisch
und der Hauskreis fand bei Familie
Marquardt statt. Wie auch ihr Ehe-
mann sind viele Mitglieder bereits
verstorben und für die Verbliebenen
wurde Corona bis heute zum unüber-
windbaren Hindernis. Leider löste
sich während der Pandemie auch der
Kirchenfrauenchor, in dem sie viele
Jahre mitgewirkt hatte, auf. Aber ihr
bleiben die Treffen des Frauenkrei-
ses, den sie nach wie vor mit großer
Begeisterung besucht. Für die Ge-
meinde wünscht Ursel sich, dass sich
wieder mehr Menschen für Jesus be-
geistern lassen und sich aktiv in das
Gemeindeleben einbringen. „Der Herr
schenkt uns so viel, wir müssen nur
hinsehen und es annehmen.“

Auch wenn sie nicht weiß, was Gott
noch mit ihr vorhat, blickt sie uner-
schrocken in die Zukunft. „Ich habe
keine Angst, ich habe Jesus.“ verrät
sie mir. Was für ein schönes Lebens-
motto.

Anja Schrader-Lippelt
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OPEN AIR
GOTTESDIENST ZUR HIMMELFAHRT
AM 18. MAI 2023 UM 11.00 UHR,
IN MEINE
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»Welche der
Geist Gottes
treibt, die sind
Kinder Gottes.«

Römer 8, 14

»Pfingsten«

Gottesdienst 28.05.2023
09.30 Uhr in Rötgesbüttel
mit Hl. Abendmahl

Gottesdienst 28.05.2023
11.00 Uhr in Ribbesbüttel
mit Hl. Abendmahl
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UNSERE PLATTFORMEN

VORSCHAU
Unser nächster Gemeindebrief

Es wird Sommer, daher kündigen wir die Gottes-
dienste der Sommerkirche an.

Wir berichten über das Projekt SchiK
„Schule in Kirche“ und

über unsere Konfirmandenfreizeit im Harz.
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Besuch uns doch mal !
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MONATSSPRUCH MAI 2023

WEIGERE DICH NICHT,
DEM BEDÜRFTIGEN GUTES ZU TUN,
WENN DEINE HAND ES VERMAG.

SPRÜCHE 3,27


